
An einen Haushalt der       Österreichische Post AG 
Gemeinde Inzersdorf im Kremstal      Postgebühr bar entrichtet 
 

 
 

    Folge 06, Inzersdorf/Krt., im Juni 2006 
 

Geburten: 
Herzlichen Glückwunsch 

 

Sanela und Mersim Cinac 
zur Geburt ihres Sohnes Mirnes 
am 23.04.2006 
 
Romana Mayr und Harald Draxler 
zur Geburt ihrer Tochter Christina Maria 
am 23.04.2006 
 
Ulrike und DI Peter Georg Platzer 
zur Geburt ihres Sohnes Paul Michael 
am 30.04.2006 
 
Silvia Gebesmair und Manfred Gruber 
zur Geburt ihres Sohnes Ben Manfred 
am 04.05.2006 
 
Maria Lehner-Rapperstorfer und 
Werner Rapperstorfer zur Geburt ihrer 
Tochter Victoria am 13.05.2006 
 

Unseren Jubilaren 

herzlichen Glückwunsch 
 

Im März 2006 feierte 
Herr Josef Lichtenauer, Inzersdorf 350 
den 80. Geburtstag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im April feierten 
Herr Rudolf Schachenhofer, Lauterbach 27, 
den 85. Geburtstag, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frau Anna Reifinger, Lauterbach 85, 
den 90. Geburtstag 
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und Frau Berta Stingeder, Magdalenaberg 205, 
den 80. Geburtstag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Mai feierte 
Frau Rosalia Pimminger, Inzersdorf 284, 
den 80. Geburtstag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren zur  
Goldenen Hochzeit 
 
Anna und Gottfried Manzenreiter, 
Lauterbach 341, am 07.04.2006 
 
Paula und Alois Seyr, 
Inzersdorf 164, am 21.04.2006 
 
Maria und Rupert Pimminger, 
Inzersdorf 187, am 19.05.2006 
 
Hermine und Franz Pramhas, 
Lauterbach 63, am 19.05.2006 
 
 

 
 

 
Wir gratulieren zur 

Silbernen Hochzeit 
 
Silvia und Erwin Reisenbichler, 
Inzersdorf 404, am 02.05.2006 
 
 

Wasserzählerablesung 

 
Ab Mitte Juni 2006 

wird durch einen Bediensteten der 
Gruppenwasserversorgung Kremstal  

die jährliche Zählerablesung 
durchgeführt. 
 
Bereitschaftshandy: 0664/4530635 
 
 
 

Fahrradcodierung 

 
 
Im Zuge des Radworkshops der Volksschüler 
am 08. Juni 2006 findet vor der Volksschule 
Inzersdorf eine Codierung der Fahrräder durch 
den Zivilschutzverband in Zusammenarbeit mit 
der Polizei in der Zeit von 09.00 Uhr bis 11.00 
Uhr statt. 
Der Besitzer füllt eine Eigentums- und 
Einverständniserklärung aus und bringt sein 
Fahrrad zur Veranstaltung. Ein Unkostenbeitrag 
von € 1,45 ist pro Fahrrad zu entrichten. 
 

Die Codierungsaktion: 

In der Buchstaben- und Ziffernkombination 
verbirgt sich die exakte Adresse des Besitzers. 
Die eingravierte Kennzeichnung wirkt überdies 
für Diebe abschreckend, da bei einer Kontrolle 
der unrechtmäßige Besitzer sofort nachgewiesen 
werden kann. Fahrräder aus Titan und 
Carbonrahmen können aus technischen Gründen 
nicht graviert werden. 
 
Für alle Interessierten liegen Anmelde-
formulare im Gemeindeamt auf. Um einen 
schnelleren und reibungslosen Ablauf zu 
organisieren, wäre es von Vorteil, wenn Sie 
dieses Formular bereits ausgefüllt 
mitbringen würden. 
 
 
 



 
 
 
 

EINLADUNG 
 

     

Die Gemeinde Inzersdorf im Kremstal  

lädt alle neu zugezogenen Gemeindebürger/innen  

ein, die Grenzen ihrer neuen Heimatgemeinde  

kennen zu lernen. 
 

Im Rahmen einer Rundfahrt  

wollen wir Ihnen einen Einblick  

in unsere Heimatgemeinde vermitteln. 

 

Die Neubürger unserer Gemeinde werden 

ersucht, sich persönlich oder telefonisch  

im Gemeindeamt bis Mittwoch, 14. Juni 2006, 

12.00 Uhr zu melden, Tel.: 07582/81518. 

 

Nach dieser Anmeldung wird der genaue Ablauf  

in der nächsten Inzersdorfer Gemeindenachricht,  

bekannt gegeben. 

 

Beim Inzersdorfer Dorfkirtag 2006,  

am 15. August 2006 (Feiertag),  

werden die Neubürger vorgestellt und  

bekommen eine Willkommensmappe  

mit den wichtigsten Informationen 

des Gemeindelebens überreicht.  

 

 
 

Obfrau des Ausschusses 

Senioren-, Gesundheits-  

und Sozialangelegenheiten 

 

 

Bürgermeister     

        Rosa Waibel 

 

 
Franz Gegenleitner 

 
 
 
 



 

Ihr Rauchfangkehrer informiert: 
 
 
 
 
 

 
Brennstofflagerung 
Die Brennstofflagerung hat grundsätzlich so zu erfolgen, dass von ihnen keine Gefahren, unzumutbare 
Belästigungen oder Umweltgefährdungen ausgehen. Dementsprechend sind die Lagerräume auch 
auszustatten. 
 
Neben der Lagerung in Lagerräumen dürfen 
 
feste Brennstoffe: auch im Heiz- /Aufstellungsraum gelagert werden, wenn die 

Feuerungsanlage weniger als 50 kW Brennstoffwärmeleistung besitzt und die 
Lagermenge max. 1,5 m3 Hackgut in Vorratsbehältern oder 15 m3 Pellets/Stückholz 
beträgt und Mindestabstände eingehalten werden. Diese Mindestabstände sind nicht 
erforderlich bei Lagerung in konstruktiv vorgesehenen Lagerstellen (z.B. bei 
Kachelöfen) von einem Tagesbedarf an Brennstoff und ohne nennenswerte 
Oberflächenerhitzung im Lagerbereich. 
 

flüssige Brennstoffe: 100 Liter innerhalb von einzelnen Wohnräumen, innerhalb  
von Wohnungen 300 Liter und bis 5.000 Liter in sonstigen Räumen, im Keller oder 
Erdgeschoss, die nicht dem ständigen Aufenthalt von Menschen dienen, gelagert 
werden. Bis zu 5.000 Liter dürfen auch in Heizräumen gelagert werden, wenn die 
Feuerungsanlage weniger als 50 kW Brennstoffwärmeleistung besitzt und keine 
andere Feuerungsanlage dort aufgestellt ist. 

 
Inbetriebnahme und Abnahmebefund: 
In diesem Zuge sind von einer überprüfungsberechtigten Person (Prüfernummer) die 
Sicherheitseinrichtungen zu überprüfen und Schadstoffe zu messen. Von der Messung ausgenommen 
sind Feuerungsanlagen, die voraussichtlich weniger als 250 Stunden/Jahr betrieben werden sowie 
Einzelöfen bis zu einer Brennstoffwärmeleistung von 50 kW und Feuerstätten, bei denen keine 
Messöffnungen vorgesehnen und mit vertretbarem Aufwand auch nicht angebracht werden. 
 
Wiederkehrende Überprüfungen von Heizungsanlagen: 
 
Prüfungsintervalle: 
Bis 15 kW 3 Jahre Sicherheit 
15 bis 50 
kW 

2 Jahre Sicherheit + 
Umwelt 

Über 50 kW Jährlich Sicherheit + 
Umwelt 

 
Sicherheit: 
• Entspricht die Anlage dem Abnahmebefund 
• Feuerstätte 
• Funktion sicherheitstechnischer Einrichtungen 
• Brennstofflagerung und Lagerbehälter 
 
Fortsetzung folgt in der nächsten Gemeindezeitung. 
 
 
 
 
  



ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK  
der Gemeinde und der Kaplanei Inzersdorf 

 
 

NEU ab Juni 2006: 

Kinder- und Jugendbücher: 
Die Stadt (Die kleine Kinderbibliothek) 
Muss mal Pipi    Manuela Olten 
Der kleine Quengel-Engel – So 
bekommst du gute Laune!   A.Michaelis 
PCfit mit Inga, Ivan und Igitt!  
Lauras erste Übernachtung K.Baumgart 
Nil Nautilus - Verknallt im All   St. Karch 
Der verlorene Blick – Ein Mädchen 
erblindet           Jana Frey 
Es ist Schluss zwischen Gott und mir 

         Katarina Mazetti 
 

Belletristik: 
Liebesverrat     Peter von Matt 
Schrei im Wind     C. W. Stafford 
Jahresringe      Angelika Fürthauer 
Welt in Angst         Michael Crichton 
 

Sachbücher: 
Wege aus der Elternfalle      H. de Waal  
Das Dorf in Österreich  Gerhard Stenzel 
Wildblumen         Wolfgang Hensel 
Smoothies – Köstliche Sommerdrinks  
 

Spiel: 
Bibi Blocksberg und  
das Geheimnis der  
blauen Eulen -  
Das Spiel zum 
Kinofilm. 
(ab 7 Jahren) 
 
CD-ROMs: 
Entdecken mit ADDY BUSCHU 
- Das Leben in Schnee und Eis 

(2 bis 4 Jahre) 
Interaktiv durch Europa 

(10 bis 15 Jahre) 
 

Kassetten/Audio-CD: 
Benjamin Blümchen als Fußballstar  
Benjamin Blümchen auf dem Baum 
 

Tintenblut - Cornelia Funke  
Nach Tintenherz und einigen „Wilde 
Hühner“-Büchern ein weiterer 
Erfolgsroman der beliebten Autorin. 

Liebesverrat – Peter von Matt 
„Der Graf wendete sich zu seiner 
Gemahlin. Dein Mitschuldiger ist 
entflohen, sagte er, aber du entgehst mir 
nicht. Kannst du jene Verleumdung 
glauben? stammelte Elga. Ich glaube 
dem, was ich weiß. Du musst sterben, 
sagte er, und zwar hier auf der Stelle!“ 

Interaktiv durch Europa 
Erweiterte Version: Alle Staaten Europas 
Das große Geografie-Lernspiel. 
Als Schatzsucher nimmst du an einem 
Wettbewerb teil... 
 
Schrei im Wind - C. W. Stafford 
Endlich ist es uns gelungen, diesen 
ersten Band der Indianerin „Schrei im 
Wind“ zu erhalten: Schrei im Wind ist erst 
15 Jahre alt, als sie nach dem Tod ihrer 
Großmutter in die Stadt ziehen muss... 
 

Wege aus der Elternfalle – H. de Waal 
Der Steyrer Autor hielt im Mai einen Vortrag 
im SPES Schlierbach. Er stellt fest, dass 
Eltern, gerade weil sie gute Eltern sein 
wollen, in einer Elternfalle gefangen sind. 
Dieses Buch zeigt – anhand vieler prakti-
scher Beispiele – Wege daraus auf. 
 
PCfit mit Inga, Ivan und Igitt! (Ab 6 J.) 
- Den Computer zu Hause sinnvoll  
  verwenden lernen 
- Den Computer sicher benutzen 
- Den Computer bewusst und mit Freude 
  einsetzen 
 
Smoothies – Köstliche Sommerdrinks  
Fruchtig. Frostig. Frisch. 
- Mixgetränke mit Früchten und Gemüse 
- Schnelle coole Drinks für heiße Sommer- 
   tage und beschwingte Nächte. 
 

Fast 3000 Medien (Bücher, Spiele, CD-ROMs, Kassetten und Zeitschriften) 

          keine Einschreibgebühr – günstige Jahresabonnenments 

���� 
 

���� 
 



 
 

 

Projekt DINOSPASS 
 

Dank der Unterstützung unserer Gemeinde und der Eltern, hatten die Schulanfänger heuer die 
Möglichkeit, am vom Land Oberösterreich unterstützten und vom Verein BEGINNT (Verein zur 
Bildung eines ganzheitlichen Bewegungsbewusstseins) initiierten Projekts DINOSPASS 
teilzunehmen. 
 
Viele Kleinkinder verlernen schon sehr früh die instinktiv richtigen Hebe- und Bückbewegungen. 
Um Spätschäden vorzubeugen, lernten die Kinder auf lustige und spielerische Art den eigenen 
Bewegungsapparat kennen und diesen durch effektivere Bewegungsabläufe länger gesund zu erhalten! 
Bewegungsgeschichten und Spiele sind ein Weg, den Kindern die Strukturen und Funktionen des 
eigenen Körpers nahe zu bringen. 
Über alle Sinne wurden Begriffe wie Knochen, Muskeln, Wirbelsäule und Bandscheiben erfasst. 
Im Vordergrund des Projektes stand, den Kindern Spaß an der Bewegung zu vermitteln. 
Denn die Freude an der Bewegung und eine gesunde Haltung bilden das Fundament zu einer 
positiven, aktiven Lebenseinstellung!  
 

Zum Abschluss bekamen die Kinder tolle Urkunden 

von der Projektleiterin Ingrid Baierl überreicht 
 

 
 
 

Wir bedanken uns für die Unterstützung bei diesem schönen Projekt und hoffen, auch den 
Schulanfängern im kommenden Jahr eine Teilnahme ermöglichen zu können! 

 
Recht herzliche Grüße, das Kindergartenteam 

 
 
 
 



Aus der Schule geplaudert 
 

Groß war die Aufregung der Schülerinnen und Schüler der VS Inzersdorf, als es hieß: 
„Wir haben wieder eine Schlangenschau im Haus“. Die Kleinen, die zum ersten Mal 
dabei waren, hatten zwar mit Gänsehaut zu kämpfen, alle jene, die das schon einmal 
erlebt hatten, freuten sich auf die Riesenschlange, die man streicheln konnte. Herr 
Heinz Denk, der Besitzer der Reptilien zeigte in einer einstündigen Schau den 
wissbegierigen Kindern zahlreiche Reptilien aus seiner eigenen Züchtung. Er konnte 
den Kindern durch Informationen Angst und Scheu nehmen, aber auch den nötigen 
Respekt vermitteln. Die Lehrkräfte schätzen diese Reptilienschau als wertvolle 
Ergänzung zum Sachunterricht. 
 

 
 
 
Im Schulalltag der 4. Klasse ist ein Höhepunkt die Radfahrprüfung. Die „Freiwillige 
Radfahrprüfung“ ist ein wertvoller Beitrag für das Erreichen eines 
verantwortungsbewussten und vorsichtigen Verhaltens im Straßenverkehr.  
Am 10. Mai stellten sich die Schüler und Schülerinnen der 4. Klasse der  
Radfahrprüfung. Revierinspektor Manfred Hofbauer leitete die praktische Prüfung. Alle 
16 Kinder bestanden die Prüfung. Zur Belohnung gab es im Gasthaus „Dorfstub´n“ eine 
Jause, die der Elternverein spendierte. Herzlichen Dank! 
 
 

           
 

 

 
 

VD Christine Stöckler, Leiterin der VS Inzersdorf 



 
Verein zur Förderung und Entwicklung der „Inzersdorfer Wirtschaft“ 

ZVR-Zahl:  236281941 
 
 

EINLADUNG 
zur „50 - Jahrfeier“ der 
Raiffeisenbank Inzersdorf 
 
 
 
Wir laden Sie 
 
am 18. Juni 2006, 
ab 10:00 Uhr 
vor der Raiffeisenbank 
 
 
 
zu einem gemütlichen Frühschoppen mit dem Musikverein 
Inzersdorf – Magdalenaberg ein. 
 
Die Mitarbeiter und Funktionäre freuen sich auf Ihr 
Kommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Team der Raiffeisenbank Inzersdorf 



Dr. Claudia Hellinger übernimmt Praxis 
 

 
Liebe Inzersdorferinnen, liebe Inzersdorfer! 
 
Da Dr. Harald Retschitzegger nach Kirchdorf übersiedelt, trete ich ab  
10. Juli seine Nachfolge an. 
Der Standort der Ordination wird sich nicht verändern, ich werde seine 
Räumlichkeiten im Gemeindeamt übernehmen und freue mich schon sehr 
auf meine neue Tätigkeit. 

 
Damit Sie wissen, mit wem Sie es ab Juli zu tun haben,  
hier ein paar Informationen zu meiner Person: 

 
Geboren 1965 in Kirchdorf a. d. Krems, aufgewachsen in Spital am Pyhrn; 
1983 Matura am Gymnasium Stainach/Irdning (Stmk.) und anschließend Medizinstudium in Graz. 
Seit 1993 wohne ich mit meiner Familie in Kirchdorf an der Krems, von Dezember 1993 bis 
Dezember 1997 absolvierte ich meine Turnusarztausbildung zum Arzt für Allgemeinmedizin im 
Landeskrankenhaus Kirchdorf. 
Nach der Geburt meines dritten Kindes war ich nach zweijähriger Schaffenspause Schulärztin in den 
Pflichtschulen in Kremsmünster und trat dann wiederum meinen Dienst im Krankenhaus Kirchdorf als 
Notärztin bzw. Sekundarärztin der anästhesiologischen Abteilung an. Bei meiner zukünftigen 
Tätigkeit als praktische Ärztin freue ich mich besonders auf den persönlichen Kontakt mit meinen 
Patienten. Zusätzlich zu den schulmedizinischen Behandlungsmöglichkeiten werde ich 
Akupunkturtherapie anbieten. 
Meine Freizeit verbringe ich gerne mit meinen drei Kindern und mit Freunden. Zu meinen Hobbys 
zählen vor allem sportliche Aktivitäten (Laufen, Rad fahren, Wandern, Schi fahren, Snowboarden). 
So, jetzt kennen Sie MICH - zumindest ansatzweise - und ich freue mich darauf, nun SIE kennen zu 
lernen. 

 
Dr. Claudia Hellinger 

Ärztin für Allgemeinmedizin 
Inzersdorf 116 

Meine Ordinationszeiten:  
Mo, Di, Do, Fr 8   - 12 

          Mo, Mi   16   - 18 
 

Zum Tag der offenen Tür Anfang Juli werde ich Sie noch einladen. 
========================================================================= 
 

Landjugend Inzersdorf informiert 

 
S.O.S 2006 - Dankeschön und Fundgegenstände 
 
Am 20. Mai war es so weit - zum zweiten Mal fand das S.O.S-Fest der Landjugend Inzersdorf statt. 
Für den erfolgreichen Ablauf möchten wir uns bei allen bedanken, die dieses Fest erst ermöglicht 
haben. Besonderer Dank gebührt dabei Herrn Karl Limberger für seine Hilfe sowie die Bereitstellung 
des Veranstaltungsortes und der Regiona Leistungsgemeinschaft Wartberg. Weiters danken wir 
sämtlichen Mitwirkenden für ihr Engagement und vor allem auch allen Anrainern für ihr Verständnis. 
Fundnews: Während der Aufräumungsarbeiten wurden zwei Jacken gefunden, die sehnsüchtigst auf 
ihre Besitzer warten. Sie können bei Seebacher Thomas �0664/4015607 abgeholt werden. 
 
Zauner Helene, Leiterin LJ Inzersdorf 



 

FERIENPASS 2006 
 

 

Heuer zum siebenten Mal! 
 

 

Ein kurzer Abriss der Angebote und der 

Organisatoren: 

 

 die Gemeindebücherei (Lesenacht) 

 die UNION Inzersdorf (Faustball, Tennis)                 

 die Gemeindevertreter  (Kinderkochtag)                 

 Bau einfacher Musikinstrumente 

 Reptilienzoo Scharnstein, Almwanderung 

 der Elternverein (Klettern) 

 die Feuerwehr Inzersdorf 

 Inzersdorfer Freundeskreis (IFK) 

 Video- Clip- Dance 

 Fischen 

 Welt der Sinne  

u. a. Didgeridoo- Bau und Spiel, Trommeln, Sinne 

erleben 

 Musikverein („Peter und der Wolf“) 

 Landjugend 

 

So wie alle Jahre gibt es „Ferienpässe“ mit genauen 

Informationen und Hinweisen. Ein Teil wird ab Do, 22. Juni 

06 in der Volksschule und im Kindergarten ausgegeben. 

Weitere Exemplare liegen dann im Gemeindeamt, in der 

RAIBA, im Kh. Trenzinger bzw. in der Dorfstub’n auf. 

 
 
 
 
 
 
 



BAV informiert 

 
Illegale Abfallsammlung durch die sog. 
„Ungarische Kleinmaschinenbrigade“: 
 
Immer öfter kommt es vor, dass 
Kleintransporter mit meist ungarischem 
Kennzeichen in Wohnsiedlungen anzutreffen 
sind, um allerlei Gebrauchsgegenstände wie  
zB. Schier, Fahrräder, Rasenmäher, Alteisen 
usw. einzusammeln und nach eigenen Angaben 
wieder zu verwerten. 
 
Der BAV weist ausdrücklich darauf hin, dass 
derartige Sammeltätigkeiten gesetzwidrig sind 
und daher auch strafrechtlich geahndet werden 
können. Dies betrifft sowohl die Vertreter dieser 
Kleinmaschinenbrigade als auch die 
Liegenschaftseigentümer, weil die Siedlungs- 
bzw. Sperrabfälle nicht in die öffentliche 
Abfuhr eingebracht bzw. ev. gefährliche Abfälle 
einem nicht berechtigten Sammler übergeben 
werden. 
Zudem werden die doch nicht verwerteten 
Gegenstände von diesen illegalen Abfall-
sammlern anschließend einfach weggeworfen, 
was die Umwelt nachhaltig schädigt bzw. den 
Gemeinden und Grundeigentümern zusätzliche 
Entsorgungskosten verursacht. 
Der BAV ersucht daher die Bevölkerung, 
ausschließlich das öffentliche und vom Bürger 
bereits finanzierte, lückenlose Entsorgungs-
system des BAVs in Anspruch zu nehmen (also 
die Abfallsammelzentren, die Abfallsammel-
inseln sowie das Abfallwirtschaftszentrum in 
Inzersdorf).  
 
Zu den Alteisensammlungen von diversen 
Vereinen: 
 
Aufgrund der seit 13. August 2005 geänderten 
Rahmenbedingungen der Sammlung und 
Verwertung von Elektroaltgeräten (EAG) 
weisen wir darauf hin, dass EAG nur mehr in 
registrierten EAG-Sammelstellen (ASZ und 
ASI) übernommen und abgegeben werden 
dürfen. 
Die Mitsammlung im Rahmen der 
Frühjahrssammlungen von Alteisen von 
diversen Vereinen wie z. B. Feuerwehr etc. ist 
nicht mehr möglich bzw. es müssen die Geräte 
in den nächstgelegenen entsprechenden 
Sammelstellen abgeliefert werden. 
 
 

Union News – Union News 

 
Sektion Volleyball 
 

Eröffnung Beachvolleyballplatz 
1. Inzersdorfer Beachvolleyball-Ortsturnier 

 
* Sonntag, 02. Juli 2006, Beginn: 10.00 Uhr 
* 4 Personen pro Mannschaft  
    (Mindestalter 14 Jahre) 
* Nenngeld: € 8,-- pro Team 
* Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 28.06.06 
   bei der RAIBA Inzersdorf (Tel. 07582/81523) 
*Anzahl der Teams ist auf 10 begrenzt 
* Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt 
 
Für Trinkbares und Kulinarisches sorgen wir. 
Für gute Laune und Spaß sind Zuschauer und 
Teilnehmer zuständig! 
 
(Info-Tel.: Woistermair Roland: 0650/4443400) 
 

Sozialwirtschaftlicher Cluster Steyr-
Kirchdorf informiert 

 
Der Sozialwirtschaftliche Cluster Steyr-
Kirchdorf ist ein Projekt im Rahmen der 
Gemeinschaftsinitiative EQUAL. Gefördert aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Arbeit. 
Unterstützt vom Land OÖ, der Arbeiterkammer 
und der Wirtschaftskammer.  
 
 
Wir laden Sie ein, am Dienstag, 4. Juli (9.00 - 
21.00 Uhr) und Mittwoch 5. Juli 2006 (9.00 - 
18.00 Uhr) am Seminar 
*Konfliktmanagement" teilzunehmen. 
 
Referentin: Mag.ª Gertraud Hinterseer 
 
Teilnahmebeitrag: € 30,-- 
 
Mag.ª Monika Mittermayr 
SPES-Akademie 
Bildungs- und StudiengesmbH 
Panoramaweg 1 
4553 Schlierbach 
07582/82 123-80; Fax-49 
email: mittermayr@spes.co.at 
www.spes.co.at 
www.sowi-cluster.at 

 



Veranstaltungskalender des 
Kulturreferates 

Inzersdorf im Kremstal 

 
Juni 2006 

 
02.06. Generalversammlung 
 des Kulturprojektes IFK 
 19.00 Uhr  UNION-Clubhaus 
 
04.06.  Pfingstsonntag 

  09.00 Uhr hl. Messe   
 es singt der Jägerchor 

       Marienkirche Inzersdorf 
 

04.06.  Marienandacht 
 Bittprozession zum Bildstock der  

1000-jährigen-Eiche 
 mit Bläsergruppe der Musikkapelle 
 Treffpunkt um 19.30 Uhr  
                           Huemer zu Auern 
 

12.06. Anbetungstag der Pfarre 
08.15 Uhr hl. Messe 

 09.15 Uhr Gestaltete Betstunde 
 11.00 Uhr Feierlicher Segen  
            Pfarrkirche Magdalenaberg 
 
13.06. Fatimamesse 
 Zelebrant: Pater Ludwig Keplinger 
 musik. Gestaltung: Jägerchor Inzersdorf 
 19.00 Uhr Fatimaandacht 
 19.30 Uhr Fatimagottesdienst 
                Marienkirche Inzersdorf 
 
15.06. Fronleichnam Magdalenaberg 
 08.15 Uhr hl. Messe   
             Pfarrkirche Magdalenaberg 
 anschl. Frühschoppen  
 mit MV Inzersdorf/Magdalenaberg 
                      FF-Zeughaus 
 
15.06. Fronleichnam Inzersdorf 
 19.30 Uhr Abendmesse  
               Marienkirche Inzersdorf 
 
18.06. 50 Jahre Raiffeisenbank Inzersdorf 
 Frühschoppen vor der Raiffeisenbank 

von ca. 10.00 bis 14.00 Uhr  
                vor der Raiffeisenbank 

 
23.06. – 
25.06. Union-Landessportfest 
 
 

25.06. Maibaumumschneiden der  
FF Inzersdorf 

 10.00 Uhr Frühschoppen,  
(Ersatztermin: 02.07.)       

   Inzersdorfer Dorfstub´n 
 

30.06. Peterwendfeuer der UNION 
 ab 20.00 Uhr                   Clubhaus Union 
 
 

Juli 2006 
 
 

Juli Ferienaktivitäten für Kinder 
 im Rahmen des Ferienpasses 
 

02.07. Andacht beim Ederbild 
 gestaltet von Steinbach/Zbg. 
 14.30 Uhr        Ederbild 
 

08.07- 
09.07. Rühler Zeltfest des EKV Rühler 
 08.07. um 21.00 Uhr Gaudimax 
 09.07. um 10.30 Uhr Frühschoppen 
 mit MV Inzersdorf/Magdalenaberg 
 15.00 Uhr Maibaumumschneiden 
                GH Rühler 
 

13.07. Fatimamesse 
 Zelebrant: Pater Florian Kiniger 
 musik. Gestaltung: Kirchenchor  

Micheldorf 
 19.00 Uhr Fatimaandacht 
 19.30 Uhr Fatimagottesdienst 
                 Marienkirche Inzersdorf 
 

21.07.- 
22.07. „Rock im Dorf"  

Open air – Inzersdorfer Freundeskreis 
 Beginn: 20.00 Uhr   
   Inzersdorf, Ortsteil Krems 
 
 
 

   Ihr Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
 

  (Franz Gegenleitner) 
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